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SCHREIBEN DES LANDVOGTES VON BADEN, JOHANN[MARTIN] RIGERT, ALT
STATTHALTER UND RAT VON SCHWYZ, AN AMMANN UND RAT VON
STADT [ UND AMT] ZUG

2
"Es hatt der Allmechtige Gott Jüngst verseheinen den 16 . dis äbents den

Hochw . Geistlichen Herrn Christophornm [ II . Bachmann] (seeligen Ange-

denkhens ) gewesten Äbbten des . . . Gotshauses St. ae  Mariae Marisstellae zuo

Wettingen . . . us diser sterblichen wellt berueffen . . . 3 daruff dan ein Ehrw.

Convent daselbsten ohnverzogenlich us sonderbaren bewegenden Ursachen Jn by-

wesen der Hochw . Geistl . Herren Ihres Ordens Prelaten von Sallmenschwil [Sa¬

lem j Thomas I . W u n n] 3 St . Urban [Edmund Schneider]  und Denebach

[Tennenbach , Adam E g e t e r ] zu erwellung eines andern Abbts und Haupts

nach form und usweisung Jhrer Ordens Constitutionen geschridten 3 und auch

nachdemme by solcher wahll die Prelatur uff den hochw . Geistlichen Herren Ni-

colaum des gschlächts einer von Fluo [F l ü e ] us underwalden [ konkret von

Obwalden ] (ohnzweifenlich durch sonderbare Vorsehung Gottes gefallen) 3 der-

selbige New erwellte Prelat den 24 . huius durch die obwollvermelten der Zeit

zu gegen sich befundenen Herren Prelaten Krafft sowoll von Jhr Bäbstlichen

Heyligkeit [Urban  VIII . ] habenden Privilegien 3 als auch disem Gotshaus

von gesambter Schirmorten ertheilter concessionen Solemniter mit gewohnten

Caeremonieri Confirmirt und Jn die Jnfull benedicirt worden . Und dieweilen dan

obwollgedacht Jhr Gnaden new erwellt 3 zu antretung solcher Jhrer Prelatur

fründtfleisiges Bitten und ersuchen Jst 3 das Jhr wie auch übrige meine gn.

Herren und Oberen der graffschafft Baden regierende Orth 3 als dises Gotshau¬

ses gethrüwe liebe Schuz unnd Schirm Vätter Sey sampt Jhro nun anverthruwten

Convent unnd Gotshaus 3 Nit weniger als Jhren Jn Got ruwenden praedecessoren

auch widerfahren 3 Jn eweren gethruwen . . . Protection uffnemmen und by allen

Jhreyy habenden fryheiten 3 recht und gerechtigkheiten günstigklichen schüzen ,

schirmen und manuteyiieren wollen 3 mit erbietung das Jn allen fürfallenden

glegenheiten Jederzeit dienstfründtlich zu schulden und mit Jhrem demütigen



gebet . . . Gott . . . umb glücklichen . . . frid und vuestcmdt des Vatterlandts

unnd gemeinev Eydtgnoschafft zu bitten ".

1 ) Das Album Wettingense 90 , Nr . 575 nennt als Todestag den 17 . März.
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